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Aufgabe 1. (a) Zeigen Sie: Für X = t0, 1, 2, . . . , 9u, X1 = t2, 4, 8u und X2 = t1, 2u ist X ∖
(X1 YX2) = (X ∖X1)X (X ∖X2).

(b) Zeigen Sie: Sind A und B Aussagen, so ist ␣(A ^ B) ô (␣A) _ (␣B) und ␣(A _ B) ô
(␣A)^ (␣B).

(c) Folgern Sie: Für Teilmengen X1, X2 einer Menge X ist X∖(X1YX2) = (X∖X1)X(X∖X2).
(d) Für eine Menge X sei (Xi)iPI eine Familie von Teilmengen. Zeigen Sie, dass X∖(

Ť

iPI Xi) =
Ş

iPI X ∖Xi.

Aufgabe 2. Wir betrachten die Mengen A = t´1, 0, 1, 2u, B = t´3, 3, 5, 7u und C = t2, 5, 6u und
die Abbildung f : AˆB ˆ C Ñ Z gegeben durch

f(a, b, c) = a ¨ b+ c.

(a) Finden Sie Teilmengen M,N Ă AˆB ˆ C mit f(M XN) ‰ f(M)X f(N).

(b) Bestimmen Sie f´1(5), f´1(17) und f´1(20).
(c) Finden Sie eine vierelementige Teilmenge X Ă A ˆ B ˆ C mit f(X) = t5, 6, 7u. Ist sie

eindeutig?

Aufgabe 3. Finden Sie Beispiele für folgende Phänomene:
(a) f : AÑ A ist eine injektive Abbildung, welche nicht surjektiv ist.
(b) g : B Ñ B ist eine surjektive Abbildung, welche nicht injektiv ist.
(c) h : C Ñ C ist eine surjektive Abbildung und jedes Element c P C hat unter h genau 51

Urbilder.


